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Standort /Geologie

Naturraum

Magerrasen westlich "Marienwiese"

Sand der Hochflächen

Sternberger Seengebiet
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Rotschwingel-Ferkelkraut-Flur, Habichtskraut-Flur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06396

X

Auf einem flach nach Westen geneigten Hang ist auf den mäßig trockenen mesotrophen Sanden ein Magerrasen ausgebildet, der 
großflächig durch Rotschwingel ruderalisiert wird. Den Trockenrasenaspekt charakterisiert vor allem das Gemeine Ferkelkraut. Kleinflächig 
sind mit dem ruderalisierten Magerrasen auch "ungestörte" Fluren des Kleinen Habichtskrautes verzahnt.
Im Osten grenzt die Böschung der Straße an, hier liegt auch ein kleines Gehölz (Luftbildcode), ansonsten umgibt großflächig Frischwiese den 
gemähten Biotop.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

g

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

g

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Acker

Wiese

Weide
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser
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sonstige Nutzung:
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv
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Gehölz
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Fließgewässer

Stillgewässer
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Bahnanlage
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Festuca rubra Hypochoeris radicata

Dactylis glomerata Festuca ovina agg. Hieracium pilosella

Agrostis capillaris Poa pratensis Potentilla argentea Trifolium arvense
Trifolium campestre


